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Ktavt- MV llmvrechtliche Verlautbarungen.
Z. i/,9q. ( ,) N r . 7426.

Von dem k. k. Stadt- und Landrechte
in Kram wnd anmlt bekannt gemacht: Es sei
nber das Gesuch des Oi . LucaS Ruß 5 Cessw,
nars drs Nicolaus Lederwafch/ in die Ausser»
tigung der Amortisations« sdicte, rücksichtllch
des auf Namen N,colaus l̂derwasch , über den
von demselben an dle Municipalltatscassa zu
laibach/ für französische Kriegserfordernisse
im Monate Jänner 1 6 0 g , geleisteten Vorschuß
von l l )00 ss. V . Z. lautenden S tad t» Easse,
Gchemcs, cläo. 4 . Jänner 1 8 0 6 , ^ t . N r .
3c>7)Z27, gewllllget worden. <?s haben dem,
nach alle Jene , welche auf gedachten Gcndt»
Easse.Schein aus was immlr für emem Rechts»
gründe Ansprüche machen zu können vermei-
nen , selbe binnen der gesetzlichen Fczst von ei-
nem Jah re , scchS Wschen und drei Tagen,
vor diesem k. k. S t a d t - und Landrechte so ge-
wiß anzumelden und anhingig zu machen, al6
im Wl^r tgen auf weiteres Anlangen des heu-
tigen Blt t f teüers, D r . Lucas .Ruß, der obge-
dachte Scadt-sasse.Schein, nach Ver lau f dte-
ser gesetzlichen Frist für gelödtet, k ra f t - und
wirkungslos erklart werden wird.

La.dach den i y . October i 8 3 3 .

UkMtliche V'erl.^mbaruttZKn.
Z. i .^7- ( ^ Nr . 20297^793 D.

K u n d m a c h u n g .
Durch d'.ePensionirung desCameral»Ve«<

wallers und ^^nks-Commissars Carl GchmoI,
ist die f»meral-Verwaliers- und Bczllk^Eom«,
nnssarsstc^e «uf der Camersl-Herrfchafl Adels-
berg mit dem jährllchen Gehalte von 900si.
C. M . , dem Deputate jahrlicher 16 Klafter
harren Brennholzes, dem Pferd« und Reise,
Pauschale jährlicher 260 st.?. M«, dem Kanz-
leipausckal? jährlicher ioc> ss- E. M . , und dem
einstwllligen Quarti^t.Acquivalent jährlicher
100 ss. C. M . , ln Erledigung gekommen. —
Zur provisorischen Beseyun^ dieser Cameral-Vcr-
«.alters- und Bezicks-EomnnssarslDtellewird
nun der Concurs mit der Ermnerung ausge-
W' iebln, d.,ß jene Individuen, die sich um
dlese Stege zu bewerben willenö sind, ihre ge-
hörig »nstrunten Gesuche mit genauer Nach?
»rkisung des Lebensalters, Standes, der zu-

rückgtlegten Studien und erlanaten Wahlfähig«
ke.ls.Decreten lm pollt.schen Fache, dann für
das E l v l l , , Er,m,nal- und das Richt<ramt
«der ichwere Pol.zei , Uebertretungen, der
tzvprachkenntmsse, der Kenntniß von der Land-
annirung und Rechnungkman>pulation, de»
bisher begleiteten Dltnstpossen und dabei erwor-
benen Verdiensse, deS unbescholtenen Lebens«
wandels des Bittstellers, und der Fähigkeit
zur unverwellten Leibung einer baaren oder
fioeijussonfchen Dienst« Eautlon im Vctrage
von 2c,c)0 ff. E. M . bis 20. November iL3Z,
im uorgeschnehenen Wege hierorcs elnzurei«
ch«n und gleichzeitig anzugeben haben, ob
und m welchem Grads dieselben mit Llmtsindi«
vlduen der Eameralherrschaft Adelsberg ver-
wandt oder verschwägert sind. — Von der
k. k. lllpnschen Cameral.Gefallen-Verwaltung.
Laibach am i g . October i8Z3.

vermischte V^erlautbarungett.
Z. »4^5. (2) 3ir. 1277.

F e i l b i e t u n a s - t Zd i c t .
Von dem vereinten AezirtSgerichte Michel«

statten zu Krainburg wird hiemit belaxnt gemacht:
Es sei über Ansuchen des S imon I a l l en , in die
Reafsumiruna der, mittelst Bescheid vom , 9 .
December,652 bewilligten, aber sistirten erecu-
liven Feilbietung des, dcm Vincenz Sporrer ge«
böriaen, in die Execution gezogenen Ackels n»
?li3tau acnannt, im gerichtlichen Schähungöwer«
the von 53o si. 44 kr. M . M . qewiNiget, undde«
rcn Vornahme auf den 23. November, 23. De-
cember l. 3 " und »3. Jänner künftigen IahreS,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr , vor oiesem Be«
znfsßerickte mit dem Beisätze anberaumt wor-
den, raß , wenn diese Realität weder bei der er-
sten noch zwtiten Feildietungstagfatzunst um den
SckäyungZwellh cder dalüocr an Mann gedracht
rverden «önnte, bei der dritten auch unter vemsel«
ben dintangfgebtn werden rvürde.

Wozu die Kauflusslgcn und intbcfondere die
Tabulargläubiaer mit dem Beisab« zu erscheinen
eingeladen werden, daß die Licitationsbedingnisse
täglich in blckger Gerichtstanzlel eingesehen wer»
den können.

Vereintes Bezirks. Gericbt Michelstatten zu
Kraindurg den 17. August i853.

g. «4L2. (2) Nr. »582l
F e i l b i e t u n g s » E d i c t .

Von dem vereinten t. s. Bezirtsgelichte M i -
Helstätten ,u Kraindurg wird hiemit bekannt g«c
macht: Es seo auf Ausuchen des Herrn Caspar
Kandullch/ Ignaz Zenn'lchen Eellicnär< wider
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Vtncenz Sporrer zu Krainburg, wegen vom Leg«
tern aus dem U^heile, ä^lo. «4. Uugufl 1624,
schuldigen 66g fi. 56 2̂ 5 sc. c. g. c., in oie ereca«
tive Feilbiecun«, oer, aufden bei den Freilaßäckern
^V^oukH. 5lik Urb. 3lr. 1)7, Reccif. Nr. »7,
und I^LNÄi-wnicH, 5ud Urb. 3lr. 174, Rectif. Rr.
5« , zu Gunsten des Herrn Grecuten intabulirten
Forderung pc. 70a si., gewilliget woroen, und zu
deren Vornahme drei Feilbietungs «Tagsatzungen :
auf den 23. November, 2). December l. I . und
23. Jänner k. I . , jedesmal um 9 Uhr Vormit«
tags in hiesiger Gerichtölanzlei m»l oem Beisahe
anberaumt, daß die Forderung, wenn selbe weder
bei oer ersten ooer zweiten Tagsahung um oder
über den Nennwerth an Mann gebracht werden
sollte, bci der Kellten auch unter demselben hint«
angegeben werden würde.

Wozu die Kauflustigen und insbesondere die
Tabulargläubiger zu erscheinen mit dem Beisatze
eingeladen werlien, oah sie oie dnhfäNigen Llcita.
tionSbedingnisse in Hiessger Oerlchtslatnlei einsehen
tonnen.

VereintcS Bezirks, Gcricbt Michelstätten zu
Kraindurg den 2. October »833.

2 - '496. (1)
V e r l a u t b a r u n g .

Bei diesem Landgerichte erliegt ei» Gelo-
bttrag pr. 9 fi.I kr. E. M . und 2 kr. W . W , ,
welcher aus einem m der Nacht vom 14. auf
den l 5 . August d. I . , zu Maria Neustlft dle.
ses Bezirkes/ an einem unbekannten Wallfahr-
ter aus K ra in , Karnten oder Stepermark t>er-
übten bedeutenden Gelddleüstable herrührt.

Derjenige, der den besagten Diebstahl
erlitten, hat sich binnen ZQ Tagen/ von Ein-
schaltung dlesev Kundmachung in die öffentli-
chen Zettungsdlälter bci dlesem Landgerichte so
gewiß zu melden und sein Eigenthumsrecht
auf dieses Geld gehörig nachzuweisen, als er
sich sonst die aus dieser Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben wird.

Frey Landgericht der Herrschaft Ober»
bürg lm Alliier Kreise am 25. October l9 IZ .

Z. ,487. (2) ad I I I . iSo6M35.
F e i l b i e t u n g s » E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Wippach wird hiermit
öffentlich kund gemacht: OS sei üder Ansuchen
der Joseph Kobau'lchen minderjährigen Oroen,
Vormünder Maria Wttwe Kobau und Andreas
Slranz.ir von Planina, wegen schuldigen La st.
c. 5. e. oie öffentliche FeildietunH dcr dem Mi»
chael Wutovizh von Sl^pp eigenthümlichen, da«
selbii bclegenen, der hellschaft Wipp^ch dienstbar,
uno auf 410 ft. M . M . geiichtlich geschätzten Rea.
l i täten, alS: Acker mit Reden I ' ^ i -askw, nebst
dem Wshnhause, Acker Volt u ^Ha^ixactl, Acker
u l̂ ,»3l<i, Acker G. A. Drsgonx u ^ tan^ l i^ i , dann
Wäemgaclen mit Ottniß 2.̂ «v2« genannt, im We-
ge der Execution dennlliget, auch feien hierzu drei
VeijieigelungStagsatzungen, nämlich: auf cen 4?.

October, »8. November und ,5. December d. ^s.,
jedesmal zu den vormittägigen AmMunden Im
Orte Slapp mit dem Anhange beraumt rvor«
den, daß gemeldete Realitäten dei der ersten und
zweiten Zeilbielung nur um oder über den Schäl»
zungöwerth, beider dritten aber auch unter demsel-
ben hintangegeben werden würden; so rverden die
Kaustusiigcn hierzu zu erscheinen emgclaoen, und
tonnen die Schätzung nebst den Verlauföoeding«
nissen täglich hieramlg einsehen.

Bezirtsgerlcht Wlppach den 6. Jul i i L I I .
A n m e r k u n g . Bei der abgeballenen eiste»

FeilbietungStagsahung ist keme Parzelle an^
ÄNann gebracht worden»

Z. »46a. (2) N l . 2027.
E d i c t .

Von dem t. k. AezirkKgericbte Umgebung Lai«
bachs wnd hiermit bekannt gemacht: EZ jey auf
Anlangendes Herrn v i - . Wurzbach, als Vormund
der Florian ^lischlh'schen Erben, rrider Georg
Echioan von Odertaschcl, wegen schuldigen ^g» f l .
sammt Anhang, die executive Feilblttung der,
dem Leytern zugehörigen, dem Oute Lustthal,
Lud Urc. 3 i l , 54, dienstbaren, in der Gemeinde
O^eikaschel gelegenen, auf 2700 st. 5o kr. gericht»
lichgeschätzten Ganzbube, und der aus 264 st. Ho kr.
geschähen Fahrnisse, bewilliget; und hieju die
Licitations-Täuschungen auf den ,9 November,
,9. December i633 , und 20. Jänner ii)54, jedes-
mal Vormittagb 10 Uhr, im Orte der Realität
m«t dem Beisaye anberaumt, daß die dei oer er-
ften oder zweiten Feilbielung über oder um die
Schäyung nicht an Mann gebrachten Pfandstucke
bei der dritten Feilbielung auch ünrer der ^chäz«
zung hintangegeden werten.

Zugleich rriro den unwissend roo befindlichen
Sayaläubigern BaltholomäuS Perdan, Vater;
Vartholomäus Perdan, l^odn, un^WfabethaSHi.
dan, Iose^b Vchidan, Maria Pogatschni«,, ver.
ehelichten Schidan, ennnert, daß zur Verwahrung
ihrer Rechce Herr Dr . L:ndn« alö Curator aufge«
stellt worden sey.

Dle Li<citacionsbedingnisse können täglich hier»
amts eing^elehen werden.

Laidach am 4. October i633.

Z. 1484. (2) Nr . »622.
F e i l b i e t u n g s ' E d i c t .

Von dem vereinten ÜezirtKgeiichte Michel«
statten zu Krainburg wird hiemit bekannt gemacht 7
Es sey auf Ansuchen des Simon IaNen, Handels«
mann zu Laibach, rvider Bincenz Sporrer au2
Krainburg, wegen vom Leytern aus dem Urtheile
clclo, 2«. October »L26, schuldigen Loo fl. 0. 5. c., in
die executive FeUbielung des, dem Leytern gchö«
rigen, dem Karner Beneficio zu Zirtlach, 5u.l,
Urb. Nr. , 6 , dienstbaren, auf 292 fl. gtrichllich
geschätzten Dreschdooens, sammt An» und Zuge»
hör, gewMiget, und zu oeren Vornahme eer 23.
Iiooemoer, 2Z. December 0. I - , und 23. Jänner
r. I . , jcLtKmal Vormittags in den Amtsftundtn
in h ies ig GerichtStanzlei mtt dcm Ae,s»he be.
stimmt worden, daß die Realitäten, wenn selbe
rreoer b î der eisten noch bei der zweit.n Zciltl««
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tunsss.Tagsahunq um den Sa'ahun^swerth odcr
darüber an Mann gebracht werden tonnten, bei
der dritten auch unter demselben hmtangegeden
werden würden.

hiezu werden die Kauflustigen, insbesondere
die intabulilten Gläubiger mit oeni Anhanae zu
erscheinen eingeladen, daß dieselben die diehfäNigen
Licitätionsdediiignisse täglich in hiesiger Gerichts»
tanzlei einsehen tonnen.

Vereintes Bezirks . Gericht Michelstätten zu
Krainburg den 2, Octüber l8Z5. ^

Z . ,470. (5) Nr. 23Za,
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Rupertshof zü Ueu<
siadtl, alS Realinst^nz, iriro allgemein tund ge»
macht: Os sei über Unsuchen dcö?HntZn Oaolin aus
Neustadt!, wider MachiaS Dragintsch ron Wei^dol .
in o,e FeUbiecunq der gegner'scden, mit dem ere-
cutlren Pfandrechte belegten, t>«l herisckaft Nu«
pertshof, 5ul> Urb. Nr . 60 i j2 diensibaren, zu
Weineorf gelegenen ^Z hübe, wegen aus dem
trirthsHaftöämtlichen Bergleicbe vom 2 i . Avr i l
»85l scdulbigen «9 st. 3ä lr. C. M . ^ L. c. gewil-
l iget, und hiezu'drei Feilbietungstermine, alS:
auf den «9. October, »ü. November und »L, De .
ccmder d. I . , jebeSmcl Vormittags von 9 v,s 12
Uhr, in Ix<i<:ci der Realität mit üem Anhcinge an»
beraumt worden, i>ah, im ZaNe diese Aealität
weder bei der ersten noch zweiten Feilbielungsla^«
sahung um den Schätzungswert!) pr. 246 ft. 20 sr.
M . ?)l. ooer darüber an Mann gebracht werden
sollte, solche bei der dritten auch unter demselben
hintan^egeben werten würde.

Wozu die Kauflustigen aM obigen Tic.e M d
Stunde zu erscheinen vorgeladen weiden.

Bezirssgericht Rupertshof zu Neustadt! am
<L. October ,833.

A n m e r k u n g . Nei der ersten Ieildietungs-
tagsahung war rein Kaustuftiger erschienen.

Z. i492. (i) " ^ ^
Große We in - L i c i t a t i o n .
Am 26. November d. I . , werden in

dcn gewöhnlichen Licitatjonsftunoen in
der Gemeinde Plckerergegend, in dem Wein-
gartenhause^ Nr. 5 l , eine halbe Stunde
außer Marburg, uno fest neben der von
Rothwein nach Lembach führenden Strasse
nächst dem Dorfe Lembach liegend, über
Ansuchen des betreffenden Eigenthümers,
Hrn. Aloys Remschmid, yo Start in Ei-
genbau-Pickerer-Weine von den Jahren
1627, 1L28, i83o und 18Z1, im Verstei-
öerungswcge hintangegeben werden.

Diese Weine befinden sich theils in
Halbgebmden, theils in großen Fässern,
3u welch Letzteren weingrüne Halbstartin-
Mer zum Abziehen vorhanden sind; die
"5eine sind sehr gut zusammen gebracht,
un.o uno geistig, die meisten noch süß,
Wo es wird sich jeder Kenner von der aus-

gezeichneten Qualität derselben selbst übere
zeugen, denn die Weine sind gesund und
haltbar, und lassen sich in jede Gegend
verführen.

Der Ausrufspreis dieser Weine ist
sehr billig.

Z. ,494. (1)
Auf kurze Zeit bedeutendjm C . M . -

Preise herabgesetzt:
D e r Arzt für Liebende. Aus dem Franzö-

sischen. Ü, Wien, geb. 20 kr.
Hoffmann, die Kunst aus dem Gesichte

Krankheiten zu erkennen und zu heilen. 6. Frank«
fürt , geb. 12 kr.

Kalender/ neuer hundertjähriger, von
5793 bl6 i3^,H, enthält immerwährenden Kälenber,
Ze'li,l!ifel auf l00 Jahre, sehr plel Nützliches über
Winenmg, Feldbau, Gesundheit und Krantheil
bei Menschen und Thieren. ,6. Glätz. drosch. 20 kr.

Makxobiotik, oder die Kunst lange zu
lebe»; nuch Hftfelgndjm Auszug«. 6. Gr^ütz, g«b.
,2 kr.

U n t e r h a l t u n g s b u c h , gaziz neues gemein-
nütziges, für munlere Gesellschaften, enthalt: Kunst'
stucke, Rachsel, Erzählungen, Anecdoien, Geoich«
te, TllntUeder :c. gr. tj. Grätz. gebuudtn Ha kr.

Der Arzt des Frauenzimmers, oder die
Kunst dieselbin gesund zu «rhglien. 6. Wien. geb.
4o kr.

Hochheimer, Tintenbuch, odcr Anweisung
alle schwarze, bunle und sympathetische Tinten zu
verfestigen, ä. Grätz. drosch. 10 kr.

<Hi6na^6, Oeuvl-68 5^)ril,uc!llo3. g . t o m .

Sammlung auserlesener und ganz neu er-
funLeller larer K^rlenkunststücke. Ü. Wlen, brofch.
10 tr.

Kurzer und faßlicher Unterricht zur Anle-
gung und ecyien Benutzung oer Baum., Hopfen«
und Hüchl,'n^älten. tt. Gray. geb. 12 kr.

Babor, allgemeine Einleitung in die
Schliflell oeö alten TestameniS. ar. 6. Wien.
40 kr.

Zuhaben bei P a t e r n o l l i in L a i b a c h ,
G ö r z und Capo d' I s t r i a .

Zugleich zeigt P a t e r n o l l i in Laibach
ergcbenst an, daßer seit dem 25. October die
öffentliche L e i h ' B i b l i o t h e k zur Benüz-
zung für die ? . 1?. Stadt- und Landbewoh-
ner eröffnet ^.ibe, wo man täglich als Abon«
nent eintreten kann; auch sind die B e d i n -
g u n g e n b i l l i g e r gestellt, als jene der
Brünner, Grayer und Prager Leihbibliothe-
f m , und zur Ueberzeugung der p. 1 . Abon-
nenten sind auch jene Verzeichnisse zur ge-
fälligen Zinsicht bereit.

In seiner Buchhandlung sowohl als,in
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seiner Kunst- und Musikalienhandlung sind viele
Rova angelangt, der beengte Raum verhm»
dert die genaue Titel-Anführung, macht ader
Freunde schöner Kunstblätter aufmerksam, auf
das so eben angelangte sehr schöne in Kupfer
gestochene P a n o r a m a v o n M a i l a n d , illu-
minirt i 5 fl., schwarz 7 fi. 3o kr., welches
in seiner Kunsthandlung am Hauptplatze,
N r . 2Zg, zu sehen ist, welches der Größe wegen
nicht m die Auslage gestellt werden kann.

3 . 2498 . ( 1 )

K a s s a t r u h e ist zu v e r k a u f e n .
Eine neue ganz eiserne Kassa-

truhe zum Anschrauben, mit sieben
Riegeln und dret Hinterhaken, 25
Zoll lang, »5 Zoll Nef, und i5 1)2
Zoll breit, im Gewichte von 63
Pfund, ist zu verkaufen.

Nähere Auskunft hierüber ist
zu haben unter franklrter Adresse
^ . 6 . am Platze Nr. 3o3, im dritten
Stocke, oder persönlich täglich von
12 bis 2 Uhr Nachmittags-

Z. 1476. (2)
W o h n u n g e n zu v e r m i e t hen.
I n dem Hause Nr . / , 5 , in der Eauu-

tiner-Vorstadt, sind für künftigen S t . Ge-
org i33H, zwei Wohnungen zu vergeben. Die
eine zu ebener Erde besteht aus einem großen
Handlungsgewölbe, emer dsbei befindlichen
Schreibstube, einem geräumigen Waarenzim«
mer, einer Küche, emem Magazine, emem
großen Weinkeller, dcr Holzlege, einem Ein-
sätze für Saure , und einer mit Vretern ver-
schalten Dachkammer. Diese Wohnung eignet
sich vorzüglich für emen Handelsmann, sie
würde jedoch auch zur Benützung für eine ande-
re Parthey hergestellt werden. Die zweite
Wohnung un erstcn Stocke besteht aus fünf
Zimmern, einer Küche, Speisekammer, Holz-
lege, Einsatz für, die Saure , einer gemauerten
und einer mit Bretern verschalten Dachkam-
mer.

Micthlustige werden ersucht, sich an die
Eigenthümcrinn des Hauses gleichfalls in dcr
Capuciner-Vorstadt, sud N r . 4ä wohnhaft,
zu verwenden.

Laibach am 25, October vLZI.

Ss ist in

Z. A. Edlen v. Kleinmayr's
Buchhandlung in Laibach, neuer Markt,

Nr . 22l , zu haben:

Eustachia, die Wte Tochter. Spiegel für
lugendhafle Mädchen, Zweite Auflage. Wien,'1LI2.
i5 kr.

D i e Familie Tob ias . E in Gemäloe belohn-
ter Tugenllcreue. Für die Iug<nd und für Erwach«
jene, neu el̂ ählc von einem k l̂holischei, Geistlichen»
Ein Siitenstüct zllm egyplisch^n Joseph. M i t «in«M
Ticelkupfer. Augsburg, Z655. l5 kr.

Nikolaus von M y r a . Eine eben so lehrrei-
ch« alö wundervolle Geschichte aus dem dritten christ«
lichen Jahrhunderte, neu erzählt und mit morali»
schtn Anwendungen begleitet. Vierte Auslage. Augs-
burg, »^22. 20 tr.

Proben oer rettenden und schützenden Va-
lechand Gotlei. I n einer Reibe ilileress^nter und
wahrer Erzählungen; zur Weckung und Beltbung
eines christlichen Sinnes. Basel, 18I2. 46 l r .

Hel fsrc , I . , von der E r b a u u n g , E rha l -
lung und Herstellung der kirchlichen Gebäufte. Nach
dem gememen und dem besondern österreichischen
Kirchenrechte zusammengestellt. Zweite vermehrte
und verbesserte Auflage, gr. t l . Prag, »804. »' fi.
5c» lr.

Thomas von Kempis, des gottseligen,
sämmtliche Werke. Auö dem Lateinischen übersetzt
von Sllbert. Erstel Band. gr. 6. Wien, »352.
2 fl. 12 kr.

Klein, K., Predigten auf alle Sorm-
und F«ftiag« deö I^hces, besonders die'der Festeu.
Erster ^ahrgcing. Zweigt verbesstrte Auflage. Wainz,
»t)5^» 1 ft. 5H, kr.

Die Himmelspforte. Gebet- und Betrach-
lungbbüchlei« für Katholiken. Von einem MGonü«
der Gesellschaft I«su. Zwei« Ruftage. Augsdurg,

Geistliche, der katholische, in der höchsten
Würd« seines heiligen Amtes. Ein Belehrungs« und
Erbauungsbuch für Geistliche und solche, die «S wer-
den wollen , auch für jeden Erbaunng suchenden g?»
bildeten Christel,. Landshlll, »t^33. brosch. 5o tr.

Schneid, I . N . , goldenes Alphabet reli-
giöi!»slttllchel Aussprache frommer und heiliger Man-»
n«r, zur Erbauung für Jedermann, nebst emel
Reihe lehrreicher Erzählungen unü Gespräche. Lands-
hut, »652. 20 tr. ^

Nieder, Gebete und Litaneien bei den Oc-
laven, welch« bei christlichen Gemeinden gewöhnlich
eingeführt sind. Enthält: Das Gebet des Rosen«
kranzes; Andacht zum heil. Sebastian; zum heil.
Fro„zislus Xao.; zum heil. Florian; zum heil.
Johannes von Nep.; zum heil. Aloys; zum h«il.
Al^rssakrament; in d«r Allerstelenoctäv; in der
großen LeioenSwoche Jesu Christi; zum heil. Na-
men Jesu; zum heil. Sterbpatlyl, n. lc. Landshut,
iL23. ,5 kr.


